
 

 

A   Leitantrag an den 9. Landesparteitag 
 
A.1 Wirtschaftspolitische Leitlinien „Arbeiten, Wirtschaften und  

Leben – Diskussionsvorschlag zu einem Zukunftsprogramm für 
Sachsen“ 

 
ÄA.1.11. Änderungsantrag zu den Wirtschaftspolitischen Leitlinien –   
   Aktive, abgestimmte sowie sozial abgesicherte Arbeitsmarkt- 
                               und Beschäftigungspolitik 
 
EinreicherInnen: Beratung der Delegierten der linksjugend ['solid] Sachsen und  
                               weiterer junger Delegierter. Namentlich: Anna Gorskih, Tilman Loos,  
                               Werner Kujat, Marlen Brückner, Anne Raasch, Steffen Juhran, Marco   
                               Böhme, Nico Reichenbach, Sandra Weiße, Ricky Burzlaff 
 

Der Landesparteitag möge folgende Änderung beschließen: 
 
 
Ändere den Satz in Zeile 337 wie folgt: 
 
Alt: 
Für Praktika muss ein Mindestlohn in Höhe von 350 Euro eingeführt werden. 
 
Neu: 
Für Praktika in Unternehmen und im öffentlichen Dienst, außer bei Praktika bis max. 2 Wochen Länge, 
wie z.B. das Schulpraktikum, muss ein Mindestlohn in Höhe von 10 Euro pro Stunde eingeführt werden.  
 
 
Begründung: 
 
Es ist allgemein bekannt, dass viele Praktikant_innen mit Aufgaben überhäuft werden und vollwertige 
Arbeit leisten, die dementsprechend auch so entlohnt werden sollte. Häufig ziehen Praktika sich über 
Monate und dienen Menschen zur "Überbrückung" von Leerstellen zwischen beispielsweise dem 
Studium und der Aufnahme einer regulären Beschäftigung. Insofern konterkarieren wir die Forderung 
nach einem flächendeckenden Mindestlohn, wenn eben für Praktika runter gerechnet Löhne von 2 - 3 
Euro als legitim etabliert werden. Für die "Generation Praktikum" beginnt die existentielle Prekarität 
genau hier.  
Das gilt nicht für die Schulpraktika oder Andere, die unter 4 Wochen andauern und nur zum 
„Reinschnuppern“ gedacht sind. 
 
Neben der Unterstützung und dem Erhalt von Unternehmen, soll auch generell die Möglichkeit eröffnet 
werden, dass die Beteiligung des Freistaates an Unternehmen nicht nur in der Anfangsphase oder auf 
kurze Zeit angelegt ist. Als (stiller) Gesellschafter soll er an den Gewinnen der Unternehmen beteiligt 
sein. 



 

 

Entscheidung des Parteitages 

Angenommen:     Abgelehnt:     
 

Überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 
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